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Amtsblatt znr ziailmchcr Zeitung Nr.58.
Donnerstag, den l l . Marz I88U.

^ 3 - - 2 ) Nr. 1207.

Secundararzten Stelle.
. ^ n e Secundararzten Stelle in Laibach mit
'M Vê uqe jcihrlicher 400 ft., einer zeitweiliqen
' » r n Emlohnung jahrlicher 200 fl. für dm

"«nst m den Filialen, dann mit freier Wohnung,
"eyelzung und Beleuchlunq ist zu besehen.

Dlesf5llige Gesuche sind

b is 2 5 . M a r z

" " ! " ^achweisung deS Doctorates der Medicin
° der Kenntnis der deutschcn und slovenischen
r emer andern slavischen Sprache bei der D i -

^ «on der Landeswohlthatigleits.Anstalten einzu-

^ailach am 6. Marz 1880.

>^^Hm^ k. k. ^unlle»nu»s<fluffe.
^ ^ 6 ^ 1 ) 3ir. 1950.

Kundmachung
^ e n Mederbeschung des k. k. Habak - M l i c l s -

Ver l ies zu ^ u k o w i z .

beka ^ ° " ^" ^' ^' ^nanzdirection für Kram wird
lu 9 / ^ b e n , dass der k. l. Tabak-DistrictSverlaq
liche 7^ 'M politisch n Bczirkc Stein in öfsent-
^. ^ " u r r e n z mittclst Uebcrrcichung schriftlichcr
vtt l i? "'l"ügcn als gccignct erlannten Bcwcrder
Prod's ^ " ^ ' "^cher 'die geringste Bcrschlcih'

'!wn anspricht oder densclbcn ohnc Anspruch
jc ibr l? ^l°vlswn oder untcr Entrichlung eines
nekm /^ lsch i l l inqö (Gcwinstrücklassc<;) zu übcr

^ n s t c h verpflichtet.
der ^ ^ " ^ ^ Tabak TistrictSvcrlag. womit auch
v ^ " ^ p e l m a r l e n - und Wechselblank'-tter Klein
b H ^ < g u n d e n ist, Hat den Tabakmatcrial-
Tabas ^" ^" ^'^ Kilometer entfcrnten l. l.
ez s / 'Vauptfabrik zu Laibach zu sassen, und
^ i o / . c gcgenwartiq der Tab^Sudverlag in
deren . ' / ^ > " "^ ^^ Trafikantcn zugcwiescn,
lann ? ^ ^ ^ ^lmchrt odcr vermindert werden
Mscko^ ^ ^ " ^ de,» Grosiverschlciher dagegen cine

' ^ Einsprachc zustcht.
schleis,̂  ^ ^ " ' ErtragniSausweisc, wclcher das Ber-
I i i n ^ . "^ " " " ^"h"speriode, d. i. vom 1 sten
und san . ^ Ende Dczcmber I>l7l>, umsasSt
^Kende3? naheren Bedingungcn und den Aus-
^( t ion ^'Dlstrictsverlagee bei der l. k. ^inanz<
^ t l s l e i t " - ^ ^ " " ^ ^ ' ^ " Finanz-^ontrols.
aaite in ^ .̂" ^"ibach und beim f. f. Stcucr-
^^erkek ^ ""^schcn werden lann, belief sich
^ i n s c h ^ "" ^dachten Zcitraume an Tabal mit
ün ^, des Limito auf 250 Meter Centner

3 ^ ? « ^ ' ^ f t ' 85 kr.
l^en Br,1< , ^ ^ " ^ l h l c i s i qcwa'hrtc einen jü'hr

^ r m w Ertrag von 50 fl. i l0 lr.
^ an d ^abaf-Districtsvetlaq in Lulowiz
W N?^. ^ lbm zuqewiesenen Tabal'Subverlaq
slch in, ^ !^ ' "on dessen Tadalvesschlciste (welcher
dislon von i ^ / " ^ " " l 628!) si. bclicj) die Plo-

D i e ^ cc "' " "s Eigenen, zu bcstreiten.
^lelblans.. ^ ber Stempelmarlen und aultlichcn

?^'gc P , ^ ' ^'" deren Bcrschleis? die normal
i>" beim ? ' j ' ° " ^ ^ ' / , Procent gewahrt wird,
^>" die T.l>' , ^ " " a m t e in Egg zu qcschchcn.
, bas-Su^. l ""lchleih Provision des erlediqtcn
i " bild^. " ' ^ ^ ^" das Object d^ Anbotcs

ist, falls dcr

a ^ n lvill ? . ' 7 ' ? " ^ " " ' t 5 ' « s"r Zug bar
" ° " ' " " fl.(ein-

^ / " w de 7" gulden) bemessen, welcher durch
^ ^ z u l i ^ ^ " " " l c h oder i n Staatspapieren
2>stel len ' ^ ^ ' t i o n im gleichen Betraqe
^ " ' U l Via ' ; ^ " Grohvcrschleiher mujs inuuer
3 3 > ' s e" ^vorrathe versehen sein, dessen Wert
^ " M m l " " ^ des eingerüumten Credites

Die Fassungen an Stempelmarlen unb amt.
lichen Wechselblanketten sind nach Abschl̂ q der
systemisieltcn 1' ,procentigen Provision sur die zum
Bcrschleitze überlassenen Sorten von 5 ft. einschlichlich
abwarts stets bar zu bcrichtigen.

Die Caution sür den Mat'crialcrcdit pr. 1200 ft.
ist noch vor der Uebcrnahme dcS Commissions-
gefcha'fteö, und zwar binnen la'ngstens vier Wochcn
vom Tage der dem Erstehcr belanntgegebcncn
Annahme seines Offertes, zu leisten.

Die Bewcrbcr um den Tabak Districtsverlag in
^ulowiz ha ben zehn Procent der Caution im Ve-
tragc von 120 ft. alö Vadium vorla'uftg bcim l. k.
Slcueramte in Nnlfchach vder bei dem hicstgen
l. k. Landeszahlamte zu ertegen und die Quittung
hierübcr dcm u i i t e i n e r 5 0 - K r e u z e r ^ S t e m -
p e l m a r k e zu versehenden v e r s i e g e l t e n
O f f e r t e beizuschliehen.

Ienen Ofscrcnten, von deren Anbot kcin Ge-
brauch gcmacht wird, wird nach gcschlossencr Con«
currcnzverhandlung das Badium zurückgcstelit. Das
Badium des Erstchcrs hingegen bleibt entweder bis
zuin Erlage der Caution oder, falls er daS Mate-
rialc Zug für Zug bczahlen wili, bis zur voll-
standigcn Material-Vcvurralhigung zurück.

Die fchriftlichen Offerte sind nach dem unten
l?cigcfügtcn Formularc zu versasscn und, verfchen
m i t d e r N a c h w c i s u n g über d e n E r l a g
dcs B a d i u m s , über die erreichte G r o h -
j a h r i g k e i t und das s i t t l i che G e t r a g e n
des Bewerbcrs, langstens

! b i s 3.' H p r i l 1 U 8 0 ,
iroimittags 10 Uhr, um welche Stunde die com-
!missioncllc Eröffnung stattsindet, bei dem Bor^
standc der k. l. Finanzdircction in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerbcr mu den Tabak Districtsverlag in
^ulowiz ha ben sich in ihrcn Offerten auSdrücklich
zu verpftichten. dcnselben entwcder:

î ) gegcn Bczug ciner in Buchstabcn auszudrücken-
den Prov^ston, oder

l») untcr ^erzichtleistung auf eine Provision, oder
o) unter Bezahlung eines jahrlichen Betrages

an das Acrar (Gewinstrücklass, Pachtschiliing)
zu ilbernehmcn.

In lctztcrem Falle ist der angcbotenc Bctrag in
vierteljahrigen Raten vorhincin bcim l. k. Steueramte
in Eqg zu erlegcn, und es kann wegen eines
auch nur einc Quartalsratc betragcnden Nück
standcs selbst dann, wenn er sich inncrhalb der
Daucr dcs Aujlnndigungstcrmines ergeben jollle,
von dcr Behördc fogleich das Verschleihbefugnis ent-
zogen werden.

Offerte, wclche der angedeutcten Eigenschaft
odcr Bchclfc crmangcln, wclche unbcstimmt lautcn
odcr in dcncn sich auf andcre Ofsertc bczogcn
wird, werden nicht bcrücksichtlgt.

Bei qlcichlautcndcn slnbotcn wird sich die
Wahl vordchallcn. Ein bestimmter Ertrag wird
cbcn so wcnig zugcsichcrt, als cine wie immer
geartcte nachtragliche Entscha'digung oder Provisions-
erhöhung stattsindct.

Dle gcgenscitige Aufkii?'^'"""^ ist, wcnn
nicht etwa wegen eines G(! die sogleiche
Entschung vom Bcrschlciftgcschafte einzutreten Hat,
aus drci Monatc scstgcsctzt.

Pon dcr Concurrcnz sind jcnc Personen aus-
gcschlosscn, welche das Geseh zum Abschlusse von
Vertragen übcrhci! crllart, dann jene,
,^ ^ ' - cim-. ^ ..nS odcr eincr schwcrcn
(., lnnq. insoserne sich dieselde auf die
Borschliftcn ch des Bcrlchrs mit Gcgcn-
standen d l.,»ionopoll? ' 'V dann wegen
cincs Nci.. qcgcn die ^ ! dcg Eigen-
tb„ms schuldig crlannt oder riicksichtlich dcr gedachten
l' crtrctun^ ' ' '
w^> ' . l l ! ! i i l . l v o n dc -^ , . » . ^ . , , . ^ , " '

endllch frühere Bcrjchlelhcr, lvelche von diefem we

schafte strafweise entsetzt worden sind. Kommt ein
solches Hindernis nach Ucbernahme des Berschleih-
gcjcha'jics zur Kcnntnis der Behörde, so lann das
Berschlcihbefugnis sogleich abgenommen werden.

Formulare eines Offertes
Ich EndeSgefertigter erkla're mich bereit, ben

Tabak Districtsverlaq in pukowiz unter Veobachwng
der dicsfalls bestehcnden Borschriften, insbesondere in
Bezug auf die Erhaltung des unanqreifbaren
Matcrial kagervorrathcs, gcgen Bezug einer Pro-
vision von (mit Vuchstaben ausgedrückt, ohne Ra-
dierung oder Correctul), oder gegen Berzichtleistung
auf iede Provision, oder ohne Anspruch auf eine
Provision unter Zahlunq eines iahrlichen Betrages
von (glcichfalls in Buchstabcn au? ' in Be-
trieb zu übernehmcn, und mache auj l . i . ^>iaterial-
credit per 100 ft. sober keinen) Nnspruch.

Die in der Concurren; - Nusschieibung an-
gcordnetcn Bel.ge und Nachweisungen sind hier
deigeschl ossen.

N. 3i., am . . . 1879.
i<l,g,nl»il»d!gf Nsdft Angadt

Vvn auften:
Offert zur Erlangung des k. k. Tabal-Districts-

oerlages zu ^ukowiz.
Laibach am ^. Marz 1880.

(1031—2) Vic. 2214.

P^stmeistcrs Ttelle.
Die Postmcisters.Stelle in Tsckernembl mit

der Iahtcsbestallung v»,n 400 fl., Umtsp.iuschale
100 fl. ul>d IahreSpa!" ' '>0s> ft. für die Un-
lerh2llul,g der taglich ' /N Bolenfahrt zwi-
jchen Tfchernembl und Mötll ing ist qeqen Dienst»
veitrci^. und Caution von 400 ft. zu ' —
Tic Bcwcrber haden in ihren binnen c .. ^^,chen
bei dcr gefertlglen Direction cm^ubringenben Ve-
fuchen das Alter, ihr sittliches Nohlverhalten, d«
gfnossrne <3" ^' ^»nq, die bishsrige Bescha'ftiqung
und die ^ >sverhaltnisse sowie auch nach-
z„weisen, dass sie in der kaoe sind, ein zur Aus»
üdung dcs Postdienstcs vollkommen geeignetes l̂ o»
cale beizustcllen.

Da überdies oor dem Dienstantritle bie
Prüsung ius ben Postvorfchriften zu bestehen ift,
sl) baden die Bcweiber ^ " ' m , bei welchnn
Plsl^imte sie die erjoi f is zu neh»en
wünschen und endlich anzuführen, ob sie sür den
H-̂ ll l'er Eomdil'icl! ' ' und ?^ ' "N»
dislistes in Tschernc:, ,.^il', den ^ ^. .,. ., :,cn-
dienst mit dcn hiefür entfallenden systemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Triest >nn 5». Marz 1860.

^ i . ü. Doftllirection.
(102b-:i) Vir. 5119.

Kllndmachlmc;.
Bom l. k. stadl. del<g. zvezlllSqerichte Laibach

wirb bclannt qeqeben, d.iss zum Behufe del
Anlrsslln», eincs »ls«,en l^ rundbucbes
f l i r dic (^atastral f tcmeindel l H t . V c i t

und 3Viscl)marje
in Gemahhcit deS ^ 15 des LandesqeseysS vom
25. M " ' ' ^ " ' " " ' " ' i ' V. Bl.) die Local-
clhcblll

^ u j den 1b. M 6 r z l . I . ,
und wcnn nolhwenbiq auf die solqenden Ta^e,
icdcsmal um ^ Uhr vormittags, in der Ortschast
Bcit mit dem Beifüqen angeoidnet werden, dass
bci denselben alle Peisonen, welche an der Er«
milllung der ^ ' - < < " - "' ^rs I n -
teresse baden, < slaiunq
sowie zur Wahrunq ih^er Neckte Geelgnete oor-

dringen können. « .. >. ««.
K. k. stadl '5"l,a Bszisssqerichl ^lbach, a»

6. Marz Itttt' ^ ^ W
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A n z e i g e b l a t t .
(1054) Nr. 1449.

Bekanntmachung.
Vei dem k. k. Vandes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde bei der im
Register für Gesellschaftsfirmen ein-
getragenen Firma „Gewerkschaft am
Savestrome in Sagor" ihre in Se-
rajewo unter der Firma „Glasfabriks-
Niederlage der Gewerkschaft am Save-
strome in Sagor zu Serajewo" er-
richtete Zweigniederlassung einqetragen
und die Nnmerkung im Handels-
register, dass der Gescha'ftsbetrieb der
Gewerkschast am Scvestrome in Sagor
auch den Betrieb einer Glashütte um<
fasst, angeordnet.

Laibach am 6. Miirz 1880.

(997—2) Nr. 67.

Executive
Realitatenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter
Kojelj von Grotzgupf die executive Ver-
steigerung der dem Anton Blatnik
von Lescevje gehörigen, gerichtlich auf
1509 ft. geschahten. im Grundbuche «,6
Gut Weinegg 8ub Urb.«Nr. 19. Rectf.-
Nr. 16 vortommenden Realitat bewil'
liget, und hiezu drei Feilbietungs»Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

18. M a r z .
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 3 3 0 .
jedeömal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realitat bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Scha-
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hiutangegeben werden
Wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu ertegen Hat,
sowie das Schatzungsprototoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8 ten
Iünner 1860.

(990—2) Nr. 1141.

Efecutive
3iealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filial»
lirchenvorstehung in Nrwerke die exe-
cutive Versteigerung der dem Iosef Spetiö
von Newerke gehörigen, gerichtlich auf
2525 ft. geschahten Realitat Urb. - Nr. 5
»<i Prem und Urb.«Nr. 21 »6 Raunach
pcw. 52 si. 50 kr. e. 8. e. bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

30. M a r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12Uhr,
hierqerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitat bei der
«sten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schatzungswrrt. bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vov gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu ertegen Hat, sowie
das Schahungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registlatlir eingesehen werden.

K. k. Vezirksgericht Adelsberg, am
5. Februar 1880.

(1021—1) Nr . 4316.

Dritte exec. Feilbietung.
Pom k. k. sia'dt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu den
diesgerichtlichen Edicten vom 16. Novem»
ber 1879, Z. 25.471. und 4. Februar
1880, Z. 1913, hiemit betannt gemacht,
dass die erste und zweite Feilbietung
resultatlos geblieben ist, daher am

20. M i i r z 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier,
gerichts zur dritten executiven Feilbie»
tuna der dem Mart in Iavornik von I r r -
dorf gehörigen, gerichtlich auf 4663 ft.
20 kr. geschatzten Realitat Urb. Nr. 45
a6 Sittich. E i n l . . Nr. 21 acl Steuer-
aemeinde Grohlupp, mit dem früheren
Anhange geschritten wird.

Laibach am 27. Februar 1880.

(932—3) Nr. 8147.

Dritte exec. Feilbietung.
Pom f. k. Bezirlsgerichte Krainburg

wird im Nachhangc zu bem Edlcte vom
1. Dezember 1879, Z. 8147, bekannt
gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheidt
auf den 20. Februar 1880 angeoroneten
zweiten exec. Feilbietung der dcr Ma-
rianna Vostic oon Oberf».ruil gehörigen,
im Grundbuch? dieses Iezirlsgerichtes H(1
Grundb.'Nr. 710 und 9 l 7 vorkommen,
den, auf 440 fi. bewerteten Realitaten
lein Kauflusti^r erschienen ist, so wird
zur drillen auf den

2 0. M a r z 1 8 8 0
bestimmten Feilbutung geschritten.

K. k. Bezirksgericht ssrainburg, am
20. Februar 1^80.

(982—3) Nr. 618. '

Neuerliche Feilbietung.
Pom l. l. Gezinsgerichte Adelsberg

wird belannt gcmacht, dass <n der Efe<
cutionösache drr Herren Iosef Gorup und
Franz Kalisler von Triest gegen Thomas
Habec von Dorn zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 3. August 1878. Zahl
0988, auf den 5. November 1878 an»
qeordnet gewesenen und sohin sistiertex
drillen erec. Feilbietung der Realitat «ud
Urb. - Nr. 22 ad Prem M o . 153 ft.
23 lr. c. s. c. die neuerliche Tagsatzung
anf den

3 0 . M ü r z 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts angeord»
net worden ist.

K. l. Vezirlsgericht Adelsberg. am
19. Ianner 1880.

( 8 5 6 - 3 ) Nr. 28,956.

Executive
Nealitatenversteigerung.

Vom l. l. stiidt..deleg. Gezirlsgerichle
in laibach wlrd belannt gemachl:

Es sei über Ansuchen des Alois Se.
lislar von Laibach (du^ch Dc. Musche)
die exec. Versteigcrung der dem Franz Tral«
>ul non Klrinmlatschnu uehövissen,gerichllich
auf 2045 fl. 40 tr. arschahlen Rcalilat
<öl„l.-Nr. 118 2(1 Schleiuiz bewilliget,
und hiezu drei Feilliietu,ii,s'Tagsatzunge»,
uild zwar die erste auf den

17. M ü r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dril te auf den

19. M a l 1 8 8 0 ,
jedrsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei mit den, Unhanqe
angeovdlnl warden, dass die Psandrealilat
bei dcr ersten uuo zweilen Feilbielung
nur um oder übcr dem Schatzui'gswert,
bei der dritten aber auch uuler demselben
hlnlangea/ben werden wird.

Die Licitaliol!sbeding„lsse, wornach
insbesoudere jeder licitant vor gemachlem
Anbole ein 10proc. Padium zu Handen der
öicitationScommission zu erleaen Hat, sowie
das Schützuiigsprotolull u»o der Gruxd'
buchskftract lönnen in der dietgerichtlichcl,
Negistratur eingeschen werden.

laibach am 26 Dcztmblr 187V.

(916—3) Nr. 1457."^

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 20. M a r z 1880. vormit.

tags von I I bis 12 Uhr. wird in Ge«
mahheit des diesgerichtlichen Bescheides
und ^dittes vom 13. Dezember 187!),
Z. 9481, die dritte executive Feilbietung
5er dem Iosef Majhen von Arische ge-
hörigen. Rectf.'Nr. 73, p ^ . 123 aci
Kreuzberg vorkommenden, gerichtlich auf
1839 fl. geschahten Realitat stattfinden.

K. k. Bezirlsgericht Littai, am 21 sten
Februar 1880.

(915—2) Nr. 1456

Dritte exec. Fcilbietung.
Am 3 0. M i i r z 1 8 8 0 . vormit.

tags von 11 bis 12 Uhr, wird in Ge»
mahheit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edictes vom 16. Dezember 1879,
Z. 9480, die dritte exec. Feilbietung der
der Ursula Uranker von Borje gehörigen,
«ub Urb.-Nr. 91, Necft.-Nr.48'/, a6 Egg
ob Podveö vorkommenden, gerichtlich auf
1396 f l . geschatzten Realitat stattfiuden.

K. k.Bezirksgericht Littai, am 21sten
Februar 1880.

(966—2) Nr. 724.

Uebertragung
dritter em. Feilbietung.

Pom k. t. VezirlSgerichte Adelsberq
wird lirlanitt geniacht, dass in der Ofe»
cution^sache des Anlon Sevcr von Nus<ü
dors ge^en Barlhclmii Stegu von N»»ss<
dorf Nr. 43 die mit dem Grscheide vom
27. Oktober 1879. Z. 8400. auf den
27. Ia,mer 1880 anglordnetc dritte »fe«
cutioe Feilbietunz der Rcalitat »ud Urb »
Nr, 46 a(l Nussdorf M u . 100 fl. auf den

2 1 . M ü r z 1 8 8 0 .

vormittags 9 Uhr. hiergerichts überlra-
gcn wordeil ist.

K. s. Bezlrlsgerlcht Adclsberg. am
22. Ianner 1880.

(865—3) Nr. 28.810.

Uebertragung
dritter ezec. Feilliletung.

Pom t. l, stüot.-deleg. Bezirtögerichle
in ^aidach wird belanut gemachl:

Es <ei über Ausuchei» der l l. Finanz<
procuralur hier dle tfeculive Pcrsleigeruxg
dcr dem Loreü; Kregar von ^lilowiz ge-
horigen, gerichtlich auf 3168 fi. geschatz-
ten Realilat Urb.'Nr. 1 »6 ^ulowiz über«
tragen, und hiezu die Feilbielungs Tagsa«
tzungen. und zwar die erste auf den

17. M a r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die drilte auf den

19. M a i 18 8 0 ,
jeoesmal vIrmitlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Beisatze
axgeordnet worde», dass die Psandreali-
liit bei der el sten und zweittn Feilbletung
uur um oder über oem Schcihullgswerl,
bel der drillen Feilbietung abcr auch un»
ier demselben hiütangegeben werden wird.

Die öicitaliousbedingnisse, woruach
insbesondcre jeder licitant vor gcmachtrm
Anbote eiu 10proc. Badiu>n zu Handen der
Licilationscommijsiou zu erlegcn Hat, sowie
daS Schilhuügsprotololl und der Grund»
buchse l̂ract töxucu in der oiesyerichllichcn
Negistratur eingesehen werden.

Laibach am 16. Dezember 18<9.

(1012-3 ) Nr. 6720.

( iMlt ive
Nealitaten-Nersteigerung.

Vom k. k. Beziltsgerichte Laas wird
belannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer<
amtes Laas (iwm. des hohen k. k. Aerars)
die exec. Verstrig?rung der drr Helcna
Iane^ii von Oberseedorf gehürigen, ae-
richtllch auf 1350 ft. geschahten Realitat
liud Rectf.'Nr. 834 »<1 Amnobuch Herr»

schaft Haasberg bewilliget. und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, unvzw"
die erste auf den

30. M i a r z .
die zweite auf den

3 0. A p r i l
und die dritte auf den

29. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M
in der Gerichtskanzlei mit dem AnbM
angeordnet worden, dass die Pfandreaw"
bei oer ersteu und zweiten Feilbietung w»,
um oder über den» Schahuligswert.
dcr dritten aber auch unter ocmselbell t)i>>
angegeben werden wird. ..^

' 'Die Licitationsbedingnisse, nior"^
insbesondere jeder Licitant vor gewacylc
Anbote ein I0proc. Vadium z " H " " " ^
Licitatiouscommission zu erlegen h t̂. " .
das Schatzuugsprotokoll uud der MU'>"
buchsextract können in der diesgeny
lichen Registratur eingesehen welden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am M"

September 1879.

(989—2) Nr-U3s

Efecutive
Nealltaten'-Versteigelung.

Vom k. k. Vezirksgellchtt Adelsbelg
wird bekannt gcmacht: ^ . l .

Es sei über Ansuchen der 6 ' "
kirchenvorstchulig zn Neudirnbach dle kt
Verstl igcrung der dem Franz 6epel ^'
Nrudiinbach gehörigen, gericht!'^ ^
3330 f l . geschütztcn Nealitat U lb . - " ' ^
Nll Pvcm pow. 16 ft. 15> kr. <- 5- "'
williget, und hiezu drei Feilbiclungs'^
satzungen. und zwar die erste aus oe

30. M ü r z .
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 8 0 . ^
jedesmal vormitlags von 10 bis l2 U^
hiergerichls mit de'm Anhange angevl ^
worden, dass die Pfandrealitat del ^
ersten und zweiten Feilbietung "" ^
oder über bem Schatzungswert, ve ^
dritten aber auch untcr 'dcmselben ^
angeneben werden wird. ^H

Die Licitationsbedingnisse, ^ M B
iusbesondere jcdcr Licitant vor g " " ^ ^
Anbote ein 10proc. Vadium z" "" ^t,
der Licitatiunsconilllission zu erlcgc ^
sowie das Schatzunqsftrolokoll U"^,^,
Grundbuchscxtract töunen '» ^ ^ d e ü
gerichtlichen Negistratur eiligcselMwr ^

K. k. Bezirksgericht Adelsberg,
5. Februar 1860.

( 9 8 5 - 3 ) N r - ^ '

Executive ^
Vom l. l. Vezirksgerichte Ade"

wird bekannt gemacht: . ..̂ che
Es sci über Ansuchen der H / f ^

zu Neudirnbach die executive Ve'!'"» ^ch
der dem Anton Bisiak von ^ c " ^ ' ^ f l .
Nr. 6 gehörigeu. gerichtlich am ^ ^F
geschatzten Realitat Urb.-Nl. ^ " " . u"!
pcw. 19 ft. 6 ' / , kr. o. ». c. bcw l lM ' ^b
hiezu drei Fcilbietuugs-TagsatzllN^
zwar die erste auf den

30. M a r z .
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 8 0 , ^ ^
jedesmal vormittags von W ^'^ ^ d ^
hiergerichts mit dem Anhanqc " " ^ t»e
worden, dass die Pfandrcalltm M
ersten und zweiten FeilbietiMl! ^i °"
oder über dcm Schahlll'giwcl ^ . ^
dritten aber auch untcr demscloc»
gegrbcn weiden wird. . moN^?

Die Licitationsbrdingnlsse, ^chte'
insbesondere jeder Licitant um 9 ^ ^ M ^
Anbote ein 10proc. Vadium ^ " h^ ^
der Licitationscommission z" " >̂ h 0° >
sowie das Schatzunasvrotolo" d'"
Grundbuchsextract könncn 'N ^lt>e'
aerichtlichenReqistratur "NFstY ,.̂  O-

K. k. Bezirlsgcricht Adel^
i ^ . I a n n n 19^0. ^



485

W 6) Nr.135.
, Uebertragung
dMter ezec. Feilbletung.

t°ir̂  !'? Menigten ,. l. Bezirtsgerichte
"ud belannt gewacht:
zinl« .!ü ^" ^" der Executionssache des
V ? " ^ ° " o vonPostcnje Nr. 10. als
un! ^ 7 ^" " " " ' ' " ^ r j . Kinder Franclsca
E° ^7°!" 'a. gegen Franz Kovaiii! von
^ 'Me Nr. 29 mil den, Bescheidt vom
y'^eptembcr 1879, Z. 6650. auf den
tin, w''7. ^^ angeordnete dritte ezcecu-
'"" Nealfeilbietuna a.,f den
wit ^ ^ 3. A p r i l 1 8 8 0

0 ? 3 . " ^ " ' «nhange übcrtragen.
Illnner i ^ ^ ^ e r i c h l 3 " ^ . ° " wten

H )̂ Nr. 208.
Mut ive Feilbietungen.

N,l,.! , ' " Grundbuche der Pfarrgllt
lommen^ Urd..Nr. 12. lol. 114 vor.
Ni» , '' °"l ^anz Znpaniiö aus Wei'
bwe 3 " ^ ! ' ' N^ '̂lich °"f 775 ft.
des k ^a l l l i l t wird über Ansuchcn
S c h ^ " " Anton Krisper (durch Dr.
°«s ^' ^ ^inbringung der Forderung
3 ^ " ' Urtheile vom 29. Jul i 1879.
H'nlia.« ' "" UU" ft. 78 lr. o. W. sammt

' '̂ 8, am
^- N p r i l und am

^ . . 14. M a i
"r übcr dem SchilhungSwert und

"'ch u m ^ ^ ) ' J u n i , 8 8 0
ws n« °tmselben in der Gerichlölanzlei
Hns^i . "" ' l0 Uhr vormiltags an dcn
l8ad.,..?'^" ^gen Erlag des 10proc.

^"s ftllgebolen werden.
l2 ^' ^ ^ez'rlsgericht Tschernembl, am
^ ^ u » r r 1880

W c . Feilbietungen.
k l r d ? ^ " ' l- t. Bczirlsgerichte Lacl

"eiaunt gcmacht:
Nell h.. '^«oer Ansuchen des Paul Peter-
^"L°rc. . ' in!"" bie cxcc. sseilbiclung der
^riaen ' " la;n i l do„ ^ackHs.-Nr.72 ge.
3italit«, ?/"^U!ch °"f 445 ft. bcwcrtctcn
L l><t^ . ' "^Nr . 71 ud Sladloominium
M. u,. '^"^Igen 105 ft. c.«. c. bewilli.
^ „ ^ ' ' deren Vornahme die T a A .

l 0. A p r i l,
^ 2 . M a i und

l^slnlli ^ ^.^ ^ " l 1 8 8 0 .
^ttick<« °^s von 11 bis 12Uhr,
^ n ^ " ^ dcm Veisatze angcordnet
derdliu' ls obgcdachle Ncalllill erst bei
dein S ^ ^ s a h i m g allenfalls auch unler
'°ird. ""«""««wert hintangegcben werden
"on i s ) , ^ r Kauftustige Hat ein Vablum

ss / ^" erlegen.
^ a r ^Hirlsgcrlcht Lack, am 9len

ss^ cv. Nr. 235.

^ - Nealitatenverkauf.
3^ Vtra ^""dbuche uü Gnt Turnau

°°l» m j ' , " ^8 vorlommende. auf
wichtljH „ < °"s Prelibel vcrgemahite.
3 " < ^ " l ^ f t . bewcrlele Ncalilü!
7>chtt„k,^""'Uchen des l. l. Steneramtes
«?. ' u 7 ^ " / l „ b r l n g u n a der Forde.

>ber ^7°t.n Ausweise vom 27. Sep-
" " h ^ ^ pr-1 f t . 69 l r . i l . W. sammt

9. A p r i l
" " odrr a, " "^ l 4 . M a i
«... «>" l , ^ ' ^ ^ t z u n a s w e r l und
l ' ^ U N l e r V ! ' ^ " " i 1 8 8 0
^ ' . H > a l 7 , ^ m in der Gerlchtslanz.
V ^ ' tbiele , "^ vormiltags °n

U ^ l. N, ?. "" "erdcn.
D ü n n " N " i c h l Tschernembl. a.n
^ 8 u ^ > ^ 2 0 ^ ^

s> . ^)ir. 9v9l.

^>chfo." '"). d.sse,, m.belannlen

^ ^ d e r K f Majbiö von Zareöica

^^ber« "'b.' ') l,, 22 a6 Hcrr
<l »ud i,r»o,. iv. Dezem.

ber 1879. Z.9391, hleramts cingebracht.
worüber zur ordentlichen miindlichm Ver-
handluna bic Tagsahung auf den

2 8. A p r i l 1 8 8 0 .
frich 9 Uhr, mil dem Anhansse des tz 29
der allg. O. O. anglordnct und ken
Oella^ten wegen ihres unbelannten Auf-
enthaltcs Iosef Viiiö von Zareöica ali»
2>:rator »li lletum auf ihre Oefahr
und Kosten bestelll wurdc.

Dessen werden dieselden zu dem Ende
ocrstiludiget, dass sie allellfalls zu rechter
Zeil sclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellri» uno an»
her namhaft zu machrn haben. widrigcns
diesc R ĉhtssache mit dcn, aufgestclllen
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Vezirlsgericht Feislriz, am
25. Dezember 1879.
(863—3) Nr. 2636.

Erinnerung
an die unbelannlcn Erden und Rechtsnach»
folgcr des verstorbeNtN Geora P r c d o v l t

von Krusljevo Selo.
Von dem l. l. stadl .oekg. Vezirls.

gerichte l̂aibach wird den lmvclanntcn
Erben und Rcchtsnachfolgcrn des verstor»
benen Geora Predom»? von Krusljcvo Selo
hiemit erinnert:

Es habe Iohann Knez oon Laibach
(durch Dr. Molche') bei diesem Gerichte
«ud prao». 3. Februar 1880. F. 2636.
die Klage Mo 56 ft. 50 lr. s. A. eill<
gebracht, welche zur summarlschen Vcr'
handlung auf den

6 . ^ l p r i l 1 8 8 0 .
vormitlags 9 Uhr. verbcschieden und
der Vrschcid dcm dcn unbclanulcn Erven
und Rech!snact>fo!gern des Ocorg Predovit
aufgestclllcn Eurator «,6 «.cluin Hnrn
Dr. Papej, Ndvocal in Laibach. zugestelll
wurdr.

Die Gellaalen werden hievon zu dem
Ende verstiindiql, damit dieselden allen-
falls zur rechten Zeil sclbst crscheinen
oder sich einei, andern Sachwalter be»
stellen und dicsc», Gerichte namhaft ma
chcn , ttberhaupt i,n ordnunqsmahigen
Wege einschrellcn und die zu ihrcr Bcr-
lheioigung erforderlichcn Schrille einleilcn
löonen, wioriycus dicse Rechlssache mil
drm aufgestclllcn Curator nach dcn Ge»
stlmmungcn der Gcrichtsordnung verhüN'
belt werden und die Gclla^l.u, welchen
eS übrlaens frei stcht. ihre Rtchlsdehelfe
auch dem benannlen Curator an die Hand
zu geben. sich die aus einer Verabsau»
mung entstehenden Folgen selb̂ t beizu»
messen haben weiden.

Laibach am 6. idbruar 18ftU.

(948—3) Nr. 564.

Erinneruna
an Iosef O gul in von Cerovcc Nr. 1,

unbelannteu Uufcnlhalles.
Pom dcm l. l. Vczirlsgrrichte Miit ' l ing

«ird dem Iosef Ogulin oon Ccrovec Nr. 1.
unbelannlen Aufenthaltes, hiemil eriunerl:

Es habe wlder denselben bei diesem
Gerichte ff. Muller von Augsbulg (durch
«nton Kupljen oon Tjchcrnembl) die Klagc
6o pl-lwtt. 20. Iilnner 1880 pclo. 17 ft.
10 lr. s. A. überreicht. worüber die Tag-
satzung auf den

1 5 « p r i l 1880
angeordnel worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Gcllaglen
dicsem Gerichte unbelannt und derselbe
viclleichl aus den l. t. Erblanden abwesend
>st, so Hat man zu seiner Vertreluny und
auf seine Gcfuhr und Kosten den Herrn
Dr. Emil Vürger von Miittling als Eu»
rator »6 ncwiu bestellt.

Der Gellagte wird hievon zu dem
Ende oerstilndlget. damit dcrsrlbe allrnfalls
zur rechten Zeit selbsl erscheine oder sich einen
andern Sachwaltcr bcslelle und diesem
Gerichte namhaft mache. überhaupt im
ordnunasmiihiae» Weg« einschreile und
die zu seiner Bertheidigung erfordcrlichen
Schrille nnleitcn lüilne, widrigens diese
Nechtssache n,il dcn, aufusslellten Euralor
nach drn Veslimnningcn der Gcrichlsord-
nung verhandelt wcvden unt» dcr Gclla^jlc,
welchem es übrigcns frci strhl. scine Rrchts-
behelfe auch dem benannlen Eorator an
die Hand zu gebcn. sich die aus einer Ber^
alisaumung enlstthendrn Folgen selbst bei'
zumesscn habcn wird.

K. l. Vezirlsaericht Ms l l i na . «m
21. Iiinner 18«0.

!944—2) Nr. 790.

Exec. Feilbietlingen.
Bom l. l. VezirlSgerichte Wippach

wird llmdaemllcht:
Es werde in der Executionssache des

Iohann Pinlarrlli und der Francisca
Kojman von Haidenschafl gegen Maria
Ulmar von Ustjc pew. 10 ft 91 lr.
und 3 ft. 17 tr. s. U. die exec. Feilbie-
tung der laut Protololles vom 15. Ilin»
ner 1880. Z. 271, auf 310 ft. 50 lr.
bcwerlelen Realitlllen «l<1 Herrschaft Wip-
pach wm. IN , PK8- 251, und »6 Haas<
berg wm. L. p^ 209. 211 und 213
bewilligel, und zu deren Vornahme brei
Feilbielungstcrlninc auf den

9 . A p r i l .
1 1 . M a i und
12. J u n i 1 8 8 0 .

jedeSmal oormiltags oon 9 bis II Uhr,
hiergerichts mil d'M Nnhange angeord»
net, dass dieselden nach den zur Einsicht
aüftiegtlidln Grdiugnisscn bei der rvsttn
und zwciten ^lilbictnug uur um oder
üblr, bei der drillen Feilbietung ader auch
unler del» Schlitzwertc an den Mcislbic»
tenden hinlangegeben werden.

K. l. Vezirlsgericht Wippach. am
19. Februar 1880.

(883—3) Nr. 267.

Uebertragung
dritter ezec. Feildietung.

Vom geserliglen s. l. Brzirlögciichte
wird belannt gemacht:

Es sei die in dcr Eiccutionssache des
Herrn An>on ttlisper (tmrcti Herr» Dr.
v. Schrey) gegen GcoigHopit von Zaporje
M f t . 56 ft. 60 lr. aus den 13. Wanner 1880
angeordnele dl ilte erlc. Rcalseilbieluog der
Realilül Urb.-Nr. 77 »d Herrschafl P.cm
auf den

2 3 . A p r i l 1 8 8 0
mit dem vorigln Anhange übertragen.

K l. Vezirlsgericht stl isttiz. am 13 en
Ianner 1880.

(796 -3 ) Nr. 246.

Nclicitatwn.
Wspcn Nichtzuhaltung dcr ^ilitations

brdingnisse wird die von der Anna Ab<
sec von Krupp Nr. 4 erstandenc, auf
Namen dcs Iohann Absec von Krupp
Nr. 4 vergewührle, im Grundbuche des
Gutes Emul «ud Urb.'Nr. l30. Rectf.-
Nr. 113 twrlommende, gerichtlich auf
873 ft. bewerlele Rcalilüt am

9 . A p r i l 1 8 8 0 .
vormittagS 10 Uhr, in der Gerichtslanz'
lei an den Meistbietenden auch untcr dem
Schllhungswerte feilgcbolen werdrn.

K, l. Vczirlsgericht Tschernemdl, am
25. Iilnner 1880.
(941—3) Nr732.

lirecutive
3<ealitatell-Versteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichle vandstrah
wird belannl gemocht:

Es sei über Ansuchen des Gimon ^om«
iel von Eirllje die exec. Bersleigernng der
dem Iohann Kodrii oon Brezovica gehv»
rigen, gerichllich aus 700 si. geschatte,,,
im Glundbucke dcr Hcrrschafl Thurnam»
hart l,ud Berg.'Nr. 188 und 20', vol'
kommenden Weingarlenrealitiilsn brwilliget,
und hiezu drei »>eilb!elungs>Tagsahungen.
und zwar die ersle auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweile auf den

1 9. M a l
und die dritle auf den

2 3 . J u n i 1 8 8 0 .
jedeSmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlcht<»lanzlri zu ^andstrah mil
dem Anhange angeordnct worden, dass die
Pfalldrealitülen bel der ersten und zweilen
steilbietung nur um ober über bem Scha»
hungswert. bel der drillen ad,r a»ch
untcr demselben hmlanaeucbe!! werden.

Die Licilallonsbedingnisse. wornach
insdfsondrre jener Vici^anl vor gruwchUm
Anbole ein 10proc. Vadium zu Handm der
V!cilation<>commlssion zu erlegen Hat. suwie

, die Bchühüngsplolololle und dir Grund»
j bucheeilrarle lünnen in der oiesgcrichNichen
Negistralur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht ^audstratz. am
17. Februar 1880.

(786 -3 ) Nr. 514.

Erec. Realitatenverkauf.
Die im Grundbuche k(l Gut Tmul

»ud wN 111, lol. 222 vorlommende,
auf Andreas Stalcer aus Maschel Nr. v
vergcwührte. grrichllich auf 50 ft. bewer»
tele Realitllt wird über Ansuchen des
l. l. Steueramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung auS dem Vlück»
slandsautlweise oom 30. September 1679
pr. 9 ft. 44 lr. 0. W. s. A.. am

9. A p r i l und
14 Mai

um oder über dem Schlltzungswert und
a m 1 1. I un i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Oerichtslanz»
lei jedesmal um 10 Uhr vormitlags »n
den Meistbietniden gegen Erlag des vicrjia/
proccntigen Vadiums frilasboten werden.

K. s. Vez rlsgrncht Tschernembl, am
27. Iilnner 1880.

(8»5—3) Nr, 288.

Neassumierung
dnttcr crcc. Feilbietung.

Vom gcscrligten l. l. Vezirlsgcrichle
wird btlannl grmachl:

Es sei über Ansuchen der Maria
Btdmas oenhsl. Ku,e, oon Koritnica,
als Clssionürin der Helena Toms,ö (durch
den Machlhaber Andreas Kortn oon dort),
die brille exec. strilbiclung der dem An<
lon îpec'schrn Ellnn von Valsch «ehvri-
gen. auf 75)0 si. brwcrlclen Realilül Urb.«
Nr. Iü'/« «ld Gul Sllinberg neuerlich
auf ben

2 3 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormillags 9 Uhr. hieigerichls mit dem
vorigl» Anhange aogeoldnet.

K. l. Bezirlsgerichl Fcistrlz. am 16ten
Iiinner 1880.

(794—3) ^ ^ Nr. i-43.

Eiec. Realitatenverlauf.
Die im GrullCbuchc der Plobsleigilt

Mölll iüg »ud lul. 26, Nrclf..^r. 24
oorkonlmendl, auf Ivan Spthar aus
Pcrudine Nr. 3 o<raewiihrle. gerichtllch
auf 1030 ft. bewertele RealltülenlMle
wird üb,r ?liisuchen des l. l. SleueramteS
Tichclncmbl. zur Einbriliguna. drr ,^orde-
ru»!g aus dem Rückstandsallsweise oom
4. September 1879 pr. 107 ft. 75»/, lr.
0. W. s. A.. am

9. A p r i l uno
14. M a i

um oder iider bem Schiihungswert und
u l „ I I . I u n l 1 8 8 0

auch unter demsclben in der Gerichtslanz»
lei jedesmal um 10 Uhr vormillaus an
den Mnslbietenden gegen Erlug drs sunf»
zehnproc. Vadiums fcilufbulln welden,

K. l. Vezirlsgerichl Tjchernembl, am
14. Iiinner 1880.

(949 -3 ) Nr. 8274.

lilecutive
lXealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. BtjlllSgerichl'e ^aas wild
btlannl geniacht:

Es sei üder tlnjuchen des l. l. Steuer-
amlcs iiaas die creculioe Vtrsleigerung der
brul Micharl Drbllal von Topol gehvrl-
gen. gtlichtlich auf 660 ft. geschatzten
Rcalilat U rb .N r . 239 ^cl Grundbuch
hcrischafl Orlrüeag bewilli^el, und hiezu
brei Feilbleluugs-Tagjahungen, und zwar
die eiste auf den

3 0. M ü r z ,
die zweile auf den

3 0. A p r i l
und die dritte auf den

2 9. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal volmitlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlri mil dem Unhange
anaeordnet wolden, dass die Psandle<,«
litüt bei der ersten und zweiten j^eil»
bielung nur um oder über drm Scha»
hungi'wlrt, bei der drillen aber auch unler
demselben hinlangsgeben werden wiid.

Die ^icilalionboedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Vadium zu Handen
der Vicilationscommiision zu rrlraen Hat,
jowie das Schiihllü^sprololc'll ul,d lxc
Grundbuchserlialt sonnen i» drr t>ie«»
gerichllichen Rcstislral.lr sis,n,sehtr> werds".

K. l. Vezi's>^<l'cl,l iiaa«, am 5»ten
Oltober l«7^.
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Kunstlicht gahne u. Gcbisse
werden, uliue dic uoNiiindcnen Wurzcln zu ent»
fernen, schmerzlos eingesctzt vom (974> 4

an der Hradccfybrücke, I. Stuck,

Lür k. k. Ofsicim!
Eehr billis zu verkaufen:

1 Hanptmannsczalo, complet,
noch ganz ncu. — llahcres in Klcinmayr und
Vambcrgs Buchhandlung, (1001)

Ein

Hanslnecht,
der deutsch und sloveinsch lescn, schreiben und
sprechen lann, sucht in Laibach eillcn Dienst.

Naheres in Kleinmayr H Nambergs Buch«
handlung. (1056>

sstz Wasche,
^s ei ge nes Erzcussnis, und

W IH) O. Z. Kamann.
Prciscourante franco.

Actiengesellsehaft
dor

k. k. priv. Baumwoll - Spinnerei und
Weberei zu Laibach.

Die alljahrliche statuteninasssigo

Generalversammlnnc
findot

am 24. April I. !,
urn 10 Uhr torraittags, iin Localo dor Gosell-
schaft in TrieHt,«|Via dei Forni Nr. 51, statt,
wozu dio Horren Actioniire hiemit höflicbst
eiugoladou werden.

Tagesordnung:
Geschiftsbericht der Diroction. Bilanzvor-
I«ge. Beschlussfassung über Vorwendung des

Roingewinnes.
Laut Anhang zum § 30 dor Statuten go-

wiihrt jodo Actio oine Stimino, und os bat
jedor Actioniir so vielo Stimmon, als er Action
im eigenen Namen odor kraft Spocialvollinacbt
•ndorer Actionaro vortritt. (1045)

T r i e s t , 10. Mürz 1880.

Die Direction.
(1016—3) Nr. 1653.

Bctanntmachung.
Nachdem der hohe k. s. obevst̂

Gerichtehof laut Erlasscs vom 17. Fe >
bruar 1880, g. 1674, dem Ansuchcn'
um Eröffmlng des Concurses üdev
d.,s Vermogen der „Est^n allgemei-1
nen Belsicherunqsdanl Slouenij^ in
Laidach in Liquidation" keine Folge
zu qeben befunden h^t, so wird das
diesqenchtliche Edict vom I I . Ianner^
1880, g. 223, womit über daS ^vr-
möqei' der im Handclsve^ister für Gc- i
sellschaftdfirmen eingetragenen Acticn-!
gesellschaftdie„ErsteallqenleineB^rsiche-
rungsdcint Slovenija in Liqnidation"
der Eoncurs erösfuet wurde, mit allen!
in diesem Edicte enthaltenen Berfüqun-
gen, dann das Edict vom 2. Marz
1880, Z. 1278, womit die allgememe
Frist zur Anmeldung der Ansprüche
der Eoncursgla'ubiger bis zum

1 1 ^ A p r i l 1 8 8 0
«weitert wurde, hiemit widerrusen.

K. k. Landes- als Handelsgeticht
Laibach, am 6. Marz 1880.
(892—3) Nr. <)l2.

Bekanntmachllng.
Im Nachhange zuill die^gclichtlichen

Edlcte vom 13. Ianner l«80. Z. 275.
wird dem unbetannt wo besi»dlich»n Ta-
bularcilüubi^er Uitton Hnidarö>ö sen. vun
fteistriz, rücksichllich d(ss»>n u!,bela»„ten
Re^ts «achfolgern. Herr Antun Valeniiö
oon Feislriz zum Curator 26 actum be.
stellt.

K. l. Vezirlsgericht Feiftriz. am Sten
Februar 1880.

jEUCALYPTUS-J
1 Huiiil-SiSseiiz -
% von I>r». O. IM- F a b e r , k. raexic. Leibzahnartz etc. s*
^2 ••e«liiflrieren«l-»nllM««|»ll«rli»-»4 ££

^ Conservierungs- und Praservativ-Mittel ^
Kur^hyglenlschen Pflege des Mandes and zum He huize «regen miiismatiNChe

Infection.
Rmtew und einzlyeM l'rüpnruf, In uel«*li«-iii «lle cleHiiiflrle>
renden und nntlMppfl«rlion ^iicetiMrlinTteii He« aiiHtrall-
«rlien Fnrnly|»1nM |cl«>ltiiliiM dnrrh eln elsetieN, von IIr. C<
t l . Falier eutdccklrM und k. U. |in t«* n 11 er ten Irrfal iren

weMenlIIrlt |iolenri«*rt itind.
Uirknng und Anwendung: 1.) Zcrstört allo scbadliclien Pilze und Mikro-

bion ira Mundo, horaint die Zahnverdorbnis, ist das eichersto Mittel gegen Zabn-
web von cariösen Ziihnon; 2.) ist das wirkaarasto Scbutzmittol gogen Djplitlio-
r l t is ; 3 ) in Krankenzimmern zoratüubt, desinHclert und erfrisebt os dio Lu ft durch
Ozonislerunp| 4.) tilgt joden, auch don bartniickigston iiblen Gorucb dos Atbomfl
angenblicklicb und nachhaltig.

Eino grosse Zalil hervorragfinder europüiacher Autoritiiton der Medicin con-
statioron in ibrer Praxis die otninonten Hoilwirkungen des Eucalyptus. Nabores in
der Gobraucbsanweisung. (^57) ^—2

Vreis eines Flacontt 1 ft. 20 kr. ii. IV.
Vorrathig in allen renommierton Apotheken der östorroichisch-ungarischen

Monarchie. — Bestollungen zu adressicron an D r . V. I?l. F a l » e r in t l l r n ,
oder an das II H«i | i t- l>rMHiid(d«>|ióC bei

Felix Griensteidl, Wion, L, Sonnenfelsgasse Nr. 7.
In Laibach zu haben boi J. Klarlixg-er und E d . 3s/Ta,lir.

lAntisepticum!
! Chemisch neues Desiiifectioiismitte]!

gogen Dipbtheritis, Blattorn otc.
Nachdom vereinzeltc Fiillo von Diphiherilts iind Blattern vorgükommon

und dicao, wio allbokannt. zwei bösartig' «pidemisclicn Krankboiton inoistons urn
diese Jalireszeit auftroton, so orlaubo ioli mir diw P. T. Piiblicuin auf mc.\n
neucs I)<*sinfectionsmittel „Antisoj)ticum" auduorksam zu maciion, wolcbes.
mit bosondorer 8orgf;ilt auf chemischem Wogo erzougt, dioson zwoi bösartiff
epidemisch auftrotenden Krankheiton IiatiptHU< lilieli «niiregeinrirkt, dio Luit
von don ansteckenden Miasmen reinigt und infolgc dioncs in kelner
Familie fehlon sollto, umsomehr, nachdom dieses none Mittel gich in vielen
dorartigon Fiillen beroits als vorzliglich bowührt bat.

1 Flascho sararnt Gebrauchsanweisung 50 kr. Eindig und allein o r l i l
TM haben ist das Antlsepticum boi (801) 12—8

•f IBIUIN v. Trnkóezy, Ajtotlieker,
Laibach, Itatliausplatz Nr. 4.

Beatellungen por Post worden sehnellstens effoctuiort.

H M W 3 , « H 22 ̂  Z6 l i^-l l - d^ ̂ « IZ z

(983—3) Nr. 620.

Ncuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l. Btznlögerichle Adelöberg

wird btlannt stemacht, daso in der Exe
lliiionssache d r̂ Hrrr»!, Iosrf Oo!,ip nnd
^raoz Kalisler von Triest gc^c» And:ras
H,t^i vl)n Seuce zur Vornabme der mit
den> Bescheidc vom 1. I m n 1875, Zahl
4321 , bcwilligtcn ui»d sohm sisticilrn
dritten >xc. ^nlbieluxg der Nraliicit «ud
Urb. N l . 1 »6 Prem peto. 424 fi. 46 lr.
c. 8. o. die Nlueilichen Tagsatz»l»gcn
auf den

3 0. M i i r z ,
3 0. A p r i l und
2 0. M a i 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts angeord.
net worden sixd.

K. l. Oczirlsgericht Ndelsberg, am
19. Ianner 1880.

(797—2) Nr. 90tt

Ucbertra l̂ing
dritter em.Fnlbittllng.

Vom k. l. Bezirlsaerichte Orohlaschiz
wnd hiemit bekannt lirmacht:

Es sei llder Anjuchen deS Herrn
Iohann Koeler von Orteneqss (dnrch ocs-
jen Machlhab.r Ios.f Oüderer oon dort)
die mit dem Bescheide oom l4 . NovlM<
ber 1879. Z. 6745, ans den 2 l . Fe-
bruar 1880 ansseordnete dnite efec. sscil'
bieluna der Realitat des Michael Ma-
rolt vcm Bcrloa «ul> U,b. < Nr. l7»i,
tom I I I , sol. 5 8,6 Orenegg auf de»

2 2. M a i , 8 8 0 ,
vormitlags 10 Uhr, mit dem vorig,,,
Anhange Uberlraqen worden.

K. l. Vcziilsaericht Grohlaschiz, am
16. Februar 1880.

(844-3) M. l650.

Bekanntmachung.
Den unbela.mtcn Rrcktsnachfolg"'

des Michael Milaoc und 3 " " ! « r ' j '
sowie den unbelaxnt wo befindlichen "
snla Oreaoriö, Barbara K»slan. M
Saller und Gregor Obreza wlrd Yll''
belannt aemacht, dass denselben P
Earl Pl.ppis von Kirchdorf alS 6«ral
li6 Hcwm aufaestellt und diesem "
Rcalfeilbielunasbescheid oom 12. >jal"'
1880. Z. 303, zugefertiget wurde,

K. t. «ezirlsgericht Loitsch, aw 10"
Februar 1880. ^ ^ ^ ^ -

(894-.^) Nr. Ws5.

Nekanntmachung.
Im Nachhansse zum diesgmchWH

Edicte vom 28. November 167^0°^
<1I40. wi ld den unbetaunt wo VW'
llchen Tabillarglaubigern Franz "w ^
rianna B^rbo von Picu, , r i ickM'"
deren ebeufl,lls utibekanuleu Nechts"°"
folgcrn, Andreas Fraut vou P"'"?h.„
Cll'ralor a6 ucwm bestellt ulid drmlel"
die für sie bestimmten Feilbietunü
rubrilen zugefertiget werden. . .,„

K. k. 'Bezir'ksgericht Feistnz,
5. Februar 1880.
(838-2) Nr.5039-

Einleitung
znr Amortisierililg.
Die Ainorlisalion der allf b" ^

liliit des Axton ^ a a von Uslje ^ ' . .
a<1 Vi l t St . Varliara p ^ . 1 ^ ^ "
Nr. 45. Rectf.Nr. 2 , . ^. ^

») in, Grunde dis Tchuldbriesel'
17. D^cmbcr 1800 sür ^ 6^ , ,
runfl des ssranz lind Thomas ^
ps. 2 1 0 f l . ; « yB

»)) im Ginnde des Ebcvertrages
!. Dezember 1800 <m' d,e U"
runa pr. 40 fl. <zhe<
und den Lebrnsunterhalt ^ ,^c
lcllte Stefan „nd Maria S ^
und für den Pflichtlhsil dcr ^,
des Matthaus Hesta N a " ' " " ^,
rianna arborne Strancer pr- ^,

haft.'nden Pfandrechtspostcn wurde e'>« .̂
te», und dicjrnissen, welche auf " b ^ ^ ^
tbelarforderunarn Ansprüche erheben.
Anmeldung derselben bis

1 . D e z e m b e r 1 8 8 ^ ^ g
aufssefordert und für obige unbeta"'' ^.
b.findlichkn Sahalüubiaer, n>cks l " ' ! ' ^
ren unbelannler ( i , bcn U»d ^^ ^
sol^r. ,ur Wahrnna ihrer ^ m ' l ^c
slnton Vidlich von Wippach als ^"
»6 »cwm b'stellt. . ai"

K. t. Vezirlssserlcht Wippalp'
!4 . September 1879. ^ ^ ^ ^ < ^
( 5 8 0 - 3 ) 3tt' ^ '

Edict. ...^
Vom k. k. stadt.-delea. Ocz'^Hs <""

Laibach wird bekcuntt geiuacht,^ ,^
22. August 187l) die Lei'che ewer ^ d e K

, persoil, unbl'kaunlen ^ti'meus, aU!^.^ ^
wuide. dcrcn Idenlitat biöher "^
statiert werden kountc. , . ,,„t ^

Da diescm Gerichte unde"' M'
ob uud welchen P.rsouen "M ",,Olb'
lassenschaft dieser Franensp.'rio" ' ,ig^
recht zust.lx'. su weiden alle ° ^ c i l ^
wrlchc hinauf aus was immer 1 ^ gi'
Rechtsgrundc Auspruch z" «H
denken, aufgefordert, ihr E l " l ^

b i n n e n e inem I " ^ ^ ' ^ '
von dem unten gesetzten Tage 6. ŝ,le
bei diesem Gerichte anzumeldc" M
Allsweisuuq ihres Erbrechtcs ' ^ F ^
evllamnq anzubringen, lvldN!i , „He
Verlnssenschast. für welche'" ' " ^ 2
D i . Fianz Munda. Advucat ' " ^ B
als Curator destellt wo'dc" ^ B
jeneu. die sich werden crbscn ^he ^
ihren Erbrechtstitcl m'sgewle e ^ l " '
verhandelt und ihilcn " N ! ^ ^
der nicht angetreteue T ^ " „ieUft
lassensch.ft aber. oder w'U'' ^ ^ N
erböertlart hatte. die gauze)"" n lv
vom Stante als erblos clngcz

den wü,de. . «^el'i^
K . k . s t a d t . . d e l e g . V ^

bach, am 13. Iiinner 168"- ^^

Druck und <«l l«g »on I g . v. Kl«inm«hr ck F«d. V«mberz


